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Projekt

Alp Transit Sondierbohrungen
in die PIORA Mulde

Projektbeschreibung
Herstellung von Sondierbohrungen aus Pilotstollen im Fels und
Lochergestein (Zuckerförmige Dolomit) unter sehr hohen Was-
serdruck (bis ca. 115 bar) mit kontinuierlichen Kerngewinn und 
elektronische Registrierung von Bohrparameter. 
Die sog. PIORA Mulde ist eine extrem alterierte Kontaktzone 
zwischen der Gneise des Lucomagno und die Granitforma-
tionen des Medels. Der dolomische Kalkstein befindet sich in 
die Mulde in Form von lockerem Feinsand. Die Kernbohrungen 
wurden aus mehreren Kavernen, am Ende eines 5,5 km langen 
Pilotstollen, erstellt.

Arbeitsmengen
	 8 Sondierbohrungen mit einer Länge von 250 bis 1‘000 m
	 Gesamte Länge Sondierbohrungen: 6‘500 m

Gerätschaften
	 1 Bohrgerät Longyear LM 85 angepsst für Kernbohrungen 

	 im Fels
	 1 Vollautomatische Misch- und Injektionszentrale
	 1 Sonderpreventer für extrem hohe Wasserdruck angefertigt
	 Automatische Registrierung von Bohr- und 

	 Injektionsparameter mittels System RODIO PAPERO.
	 Kernrohre Typ « wire-line » Durchmesser: HQ, NQ, BQ
	 Einsatz von Diamantbohrkronen
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RODIO GEOTECHNIK AG

Büro:
Wassergrabe 27
6210 Sursee
Schweiz

Lagerplatz:
Zugerstrasse 79
6344 Meierskappel
Schweiz

    +41 79 424 11 45
   info@rodio-geotechnik.ch
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Gesamtübersicht des Pilotstollensystem

Geologischer Schnitt mit Darstellung der unteren Grenze der Zuckerförmige Dolomit


